
Einladung

Orgelwerke und Solschenizyns  
Erzählungen über den Alltag im Gulag  
am 27. September um 18 Uhr im Schweriner Dom, Am Dom, 19055 Schwerin
Domprediger Volker Mischok liest aus Alexander Solschenizyn  

„Ein Tag im Leben des Iwan Denissowitsch“.
Domkantor Jan Ernst spielt Orgelwerke von Bach und aus der Sowjetunion.

in Kooperation mit der Evangelisch-Lutherischen Domgemeinde Schwerin

Der russische Schriftsteller Alexander Solschenizyn (1918–2008) beschrieb 
in seinem Hauptwerk „Archipel Gulag“ das sowjetische Straf- und Arbeits

lagersystem als eine abgeschlossene Inselwelt der Unterdrückung und Ent
menschlichung. In seiner Erzählung „Ein Tag im Leben des Iwan Denissowitsch“ 
von 1962 schilderte Solschenizyn den Alltag eines Gulag-Häftlings als einen 
Überlebenskampf, den er selbst acht Jahre durchleiden musste. 
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